
e
inen ganz wesentlichen teil über-
nimmt dabei die abteilung 1, 
Organisation und informations-
technik. konkret ist in der a1 das 
referat it-anwendungen mit den 

Vorbereitungsarbeiten, aber auch mit der 
Wahlabwicklung im it-bereich betraut. re-
feratsleiter und koordinator des eDV-Wahl-
teams, Herbert Hüttenbrenner: „intern be-
steht das Wahlteam der abteilung 1 aus 
sechs Personen. Wir sind natürlich allesamt 
miteinander gut eingespielt, auch die Zu-
sammenarbeit mit der abteilung 7 gestaltet 
sich sehr positiv.“

nach der stimmenauszählung werden am 
tag der Wahl die einzelnen auszählungser-
gebnisse in den bezirksverwaltungsbehörden 

direkt in das system, die von der abteilung 
1 entwickelte Wahlapplikation, eingegeben 
und weitergeleitet. Dass die Wahlapplikati-
on die nötigen Voraussetzungen mitbringt 
und die stabilität des systems auch bei einer 
großen anzahl von zeitgleich stattfindenden 
Zugriffen gewährleistet bleibt, ist in diesem 
Zusammenhang die Hauptaufgabe des it-
teams. Hüttenbrenner: „unsere aufgabe 
ist die betreuung der bereiche Wahlvorbe-
reitung, Wahlabwicklung und Datenaus-
wertung sowie Präsentation. Die Vorberei-
tungsarbeiten beinhalten insbesondere das 
aufbereiten der grunddaten. am 31. Mai 
geht es dann um die abwicklung selbst. für 
uns kommt es da besonders darauf an, ge-
nau dann, wenn die Daten der auszählung 
eingegeben werden und wir parallel dazu 

hunderttausende Zugriffe auf die ergebnisse 
haben, voll konzentriert zu sein und bei et-
waigen Problemen rasch zu reagieren. nach 
abschluss der Wahl können die Daten wei-
terhin eingesehen werden. es werden eine 
Vielzahl an auswertungs- und Vergleichs-
möglichkeiten angeboten.“

Die gemeindesstrukturreform hat für den 
it-bereich aber durchaus eine besondere 
Herausforderung mit sich gebracht. Hütten-
brenner: „Zahlreiche gemeinden wurden zu-
sammengelegt, manche wurden aber auch 
geteilt und es gab ja auch bezirkswechsel. 
Wir möchten die ergebnisse aber trotzdem 
aussagekräftigen Vergleichswerten gegen-
überstellen können. Dafür haben wir eine 
funktion entwickelt, die dort, wo es keine 

Vergleichszahlen gibt, anhand eines festge-
legten rechnerischen schlüssels aktuelle er-
gebnisse den errechneten Werten, die ‚fiktive 
Wahlen‘ ergeben hätten, gegenüberstellt.“

Dass am Wahlsonntag alles gut funktionie-
ren wird, daran hat Hüttenbrenner keine 
Zweifel: „Wir bereiten uns in den verblei-
benden Wochen natürlich auf alle eventua-
litäten vor, aber ich habe vollstes Vertrauen 
in unsere Wahlapplikation.“ all jenen, die 
die ergebnisse aus den einzelnen gemein-
den am 31. Mai ab 16.00 uhr in echtzeit 
mitverfolgen möchten, wird diese Möglich-
keit auf einer eigenen Webseite angeboten, 
die auf der seite www.wahlen.steiermark.at 
vor der Wahl verlinkt werden wird. 

Anna Schwaiberger

Wahltag – Oder wenn 
die Landesserver 
dampfen
Die Vorbereitungsarbeiten für die Landtagswahl am 31. Mai laufen 
bereits auf Hochtouren – vor allem in jenen abteilungen, die in ihrem 
bereich dafür sorge tragen, einen reibungslosen ablauf am Wahltag 
zu gewährleisten.
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Herbert Hüttenbren-
ner ist Koordinator 
des EDV-Wahlteams
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